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Vie Frmyosen in Cochinc!

 Die Franzosen haben bekanntlich den Krieg , welchen sie mitdenEngländerngemeinschaftlichgegenChinaführten,benutzt,umFeindseligkeiteugegendeuKaiservonAnnan,(Cochinchina)vomZaunezubrechen.DieSpanierhabenihnenvondenPhilippinenherhülfreicheHandgeleistet.

 Vorwand zum Kampfe gab die allerdings grausame BeHand -lung,welchediekatholischenMissionärevonSeitenderanuamiti-schenRegierungerfuhren.DiesehattedeneuropäischenSendbotendenEinganginsReichverboten,undsieübtedamitnureinRechtans,daseinemsouveränenStaatenichtabgesprochenwerdenkann.DiefremdenSendbotenübertratenaberdieLandesgesetze,schlichensicheinundhatten,wennmansieentdeckte,dieStrafezuerdulden,welchemauihnenaugedrohtunddiesiesehrwohlkannten.Manmußnichtvergessen,daßdieannamitischeRegierungindenChristeneineihrfeindseligeParteierblickt,undsieirrtdarinebensowenig,wiediejapanischeRegierungvordritthalbhundertJahren.AlsdieFranzosenvoreinpaarJahrenindemannami-tischenTheilevonKambodschalandeten,leistetendieeingeborenenChristenihnenwirksameHülse.

 Es wäre sicherlich feine schwierige Aufgabe für eine Land -undSeemachterstenRanges,denKaiserTuDncausseinerHauptstadtHnezuvertreiben,dieseeinzunehmenunddanneinenFriedensvertragzuerzwingen.AberdaspaßtnichtindenPlanderfranzösischenPolitik.SiewillimGroßenOceanundindenöstlichenMeerenfestePunktegewinnen,diestrategischvonBedeu-tuugsindundeinevorteilhafteHaudelslagehaben.BeidesgiltvondemLandeandenMündungendesMekiang.HatEng-landdemKaiservonBirmadieMündungendesJrawaddymitderLandschaftPeguabgenommen,weshalbsollteFrankreichnichtzugreifenundjenedesMekiangmitderLandschaftKambodschasichaneignen?FrankreichhatiinfernenOstenkaumeinHandels-interessezuvertreten,aberindemesandeinKriegegegenChinaTheilnahm,machteesvonsichreden,stelltesichalsHortdesKa-tholicismnshinundgewannfestenFußamBusenvonSiamunddemsüdchinesischenMeere.Mankannwohlsagen,daßEnglandihmdabeidieBrückegetretenhat.

 Anfangs wurde der Gedanke an jede dauernde BesitznahmemiteinerArtvonOstentationzurückgewiesen;manwolle,hießes,denKaiserTuDucanhalten,dieChristenmenschlicherzubehau-deln,undeineZüchtigungfürseineBarbareihabeerwohlver-dient.Spätersagteman,derZweckkönnenichterreichtwerden,wennmannichtinCochinchinaselbsteinenfestenPunkthabe,vonwelchemansmanjenenHerrscherbeaufsichtigenkönne.SeiteinigerZeithatmaujedeHülleabgeworfenunddaskambodschanischeGe-bietaudenMekiang-MündungenistindiefranzösischePro-vinzSaigongumgewandeltworden.

 Wir fanden in der Thronrede Napoleons des Dritten vom27.Januar1862eiuebezeichnendeStelle.„UnsereNieder-lassunginCochinchinahatsichdurchdieTapferkeitunsererLand-undSeesoldateucousolidirt.Ichhoffe,daßdieSpanier,welche.aunnfermUnternehmenTheilgenommen,injenenGegendeneinenLohnfürihremühevolleMitwirkungfindenwerden.DieAnna-mitenleistetgegenunsereHerrschastnurschwachenWiderstand."

 Neuerdings haben nun die Franzosen auch die InselgruppevouPuloCondorinBesitzgenommen,dievordenwestlichenMündungsarmendesMekiang,nuretwazwölfdeutscheMeilenvonderKüsteentfernt,liegtundeinewichtigeSeestationbildet.

 Die Engländer sind natürlich davon gar nicht erbaut , aberesbleibtihnennichtsweiterübrig,alsguteMienezumbösenSpielezumachen.SiekönnengegeneinevollendeteThatsachenichtseinwenden.DiezuSingaporeerscheinendeFreePressstelltüberdieneueErwerbungallerleiBetrachtungenan.DieDampfer,sagtsie,welchezwischenSaigongundSingaporefahren,werden

ina und lNlf Pnlo Condor .

 ; von nun au bei Pulo Condor anlegen ; auch wird man sich be -mühen,denHandeldorthinzulenken.ZudiesemZweckeignetsichdieInseldurchaus;sieliegtinderFahrbahnderSchiffe,welchenachChina,SiamundSingaporesegeln.DieSchifffahrtnach:demaufdemFestlandeliegendenSaigongistwegenderWin-düngendesStromarmeslangwierigundbeschwerlichundSaigong:kanndeshalbnieeinPunktwerden,anwelchemHandelsschiffeunter-wegsanlegen.PuloCondordagegenisteiuesehrbequemeStationzumAnlaufen,undmankanndortimmerErkundigungenüberdenStanddesMarktesinCochinchinaeinziehen.DieInselbildeteinenvorgeschobenenPostenfürdiefranzösischeProvinzKambodscha(Saigong);eswäreiinKriegfürdieAusrüstungundfürdenRückzugvouKreuzerneinsehrbequemerHafen,vonwelchemanssiedenGolfvonSiamunddassüdchinesischeMeerreinfegenkönnen.

 Die Vortheile einer solchen Lage hat man übrigens schon früherkannt.Dieenglisch-ostindischeCompagniehattevorlängeralsanderthalbhundertJahrenaufderinneuererZeitwiedersoostge-nanntenInselTschnsanauderchinesischenKüste(etwa30°N.Br.)eineFaktorei.AlssiedieselbeimJahre1702räumenmußte,verlegtesiedieselbeuachPuloCondor,undnahmeineAnzahlvonMakassarenansCelebesinDienst.Sieversprach,dieseLeuteuachAblaufvondreiJahrenzuentlassen,aberderDirektorhieltseinWortnicht.DaerhobensichdiebetrogenenMakassarenuuder-mordetenfastalleEngländer;nureinigewenigekonntensichrette«.Crawfurd,der1822dieInselbesuchte,fandnocheinigeSpurenvonderFaktorei,aberdieEingeborenenhattenuureiuesehrnn-klareUeberlieferuugvonderThatsache,daßeinstdieEngländerausihrerInselgewesen.

 Von den zwölf Inseln der Gruppe sind elf ganz unbedeutendeFelseneilande;diegrößte,PuloCondor,welchealleininBetrachtkommt,istetwazwölfMiles,alsoetwadreideutscheMeilenlangundanmanchenStellennursechsMilesbreit.Sieliegtunter8°40'N.Br.,106°40;Ö.L.,istgebirgig,aberdiehöchstenPunktereichennichtüber1800Fußhinauf.DieHöhensindüberall,woderSüdwestundderNordost-Monsunsiedirektbe-rührt,ganzkahlodernurmitGesträuchbedeckt,währenddiege-schütztenThälereinensehrüppigentropischenWaldwuchshaben.

 Das Wort Condor ist malayisch und bedeutet Kalebasse .DieInselistinfrüherenZeitensicherlicheinSchlupfwinkelma-layischerSeeräubergewesen.WirhabenschonausdemJahre1687eiueSchilderungdesEilandesvoudemvortrefflichenSee-fahrerundkühnenFreibeuterDampier.Ererzählt,wiedieBewohnerlebten,GummiDamargewannenundMangofrüchtemitZuckereinmachten.Damalsscheintsieziemlichstarkbevölkertgewesenzusein;Crawfurddagegenfand1822uuretwa800Ein-wohner,zumeistCochinchinesen,friedliche,wohlgekleideteLeute.InderneuernZeitistdieseZahlsehrzusammengeschmolzen,wahr-scheinlichweildiechinesischenPiratendieInselheimgesuchtuuddieBewohnerverscheuchthaben.AufdemFestlaudefandensiemehrSicherheit.

 Aus einem Berichte des Weltumseglers Laplace geht her -vor,daßimletztenDritteldesvorigenJahrhundertsauchdieFranzoseneiueNiederlassungansPuloCondorgehabthaben.SiespieltenzujenerZeiteineeinflußreicheRolleiuCochiuchiua.DerenglischeSeefahrerKingbemerkteimJahre1779:„DieFranzosenhabensichhiereinebequemeStationfürihreSchiffesichernwollen.BonPuloCondorauskönntensiedemHandelihrerFeindegroßeNachtheilezufügen."—

 In Cochinchina selbst haben die Franzosen mit ihren WaffenunddurchihreüberlegeneKriegskunstmancheSiegeerfochten,aberdieTruppendesKaisersTuDucwehrtensichdochoftmalsvieltapferer,alsmanangenommenhatte.NachdemdieStadtBien


